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Fr.,-,2.— bei Bezug von G und Fr. 1.80 bei Bezug von 11 und
mehr Abonnements, gestattet das Halten des Blattes in allen
katholischen Familien. — Eine Kinderbeilage kostet 50 Rp. —
Wir freuen uns, dass wir damit ein schweizerisches Er-
zlehungs- und Mütterblatt erhalten, das in weitgehendem Masse

unsere Eigenart, unsere Interessen und Bedürfnisse berücksichtigen

wird. Im Zeichen der bevorstehenden Schweizerwoche wird
die Initiative des Frauenbundes im ganzen Lande freudigen
Widerhall finden.

„Die katholische Schweizerin" bleibt das Organ
des Frauenbundes und wird unter der Leitung von Frl. Dr. H.
V. Borsinger die religiösen, geistigen, kulturellen, organisatorischen

Fraueninteressen behandeln. Die Zeitschrift erscheint
monatlich, 20 Seiten stark, zum Jahrespreis von Fr. 4.—.

VI. Schweizerischer katholischer Pressetag, (Mitget) Der
alldreijährlich stattfindende schweizerische katholische Presse-
tag ist nun auf den 11. und 12. November 1938 in Solothurn
angesetzt worden. Neben der Generalversammlung des
Schweizerischen katholischen Pressvereins sind Spezialversammlun-
gen des Vereins katholischer Verleger und Buchdrucker
vorgesehen, An der öffentlichen Versammlung wird Herr Red.
A. Auf der Maur das Hauptreferat halten.

Die verehrlichen Mitglieder des Schweizerischen katholischen

Pressvereins, die Herren Publizisten und Verleger,
sowie weitere Freunde unserer katholischen Presse seien zu
dieser Tagung heute schon freundlich eingeladen.

Redaktionescblues; Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W, Maurer, Kantonsschulinspektor, Recken-
bühlstrasse 14, Luzern. Aktuar: Jos. Müller, Lehrer, Flüelen; Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer und Erziehungsrat, Littau.
Postcheck VII 1208, Luzern. Postcheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St, Gallen W). Kassier: A, Engeler,
I,ehrer. Hirtenstrasse 1, St. Gallea 0. Postscheck IX 521, Telephon 56 89.

IIIZügig# Jheatecstikkz S

fiic die

Vecewskihue

No. Ii. En Obed im Kanionemcni
Es wird no nid g'hüroied - Radio
Drei Lustspiele, von F. Broghemmer, geheftet Fr« V—

"Diese drei Einakter eignen sich sehr gut als Einlagen In ein grössere*
Programm. Sie zeichnen sich aus durch schlagfertige Kürze und durch eine
Komik von hinreissender Kraft. „En Obed im Kantonement" und „ftßdto"
haben nur Herrenrojlen. Wir möchten darum die Jünglingsvereine besonders
auf diese zwei Lustspiele aufmerksam machen.

No. Ii. Die Garde von Rom
Historisches Festspiel In 5 Akten, zur Erinnerung

an den Treuetod der päpstl Schweizer

garde am 6. Mai 1927 (Sicco di Roma),
von F. H. Achermann, II Herren« gebettet Fr. 2.—

Treffend gezeichnetes Zeitgemälde! Die reiche Handlung ferlflgt Schlag auf
Schlag historisch Interessante, psychologisch packende, dramatisch hinreisende

Szenen. Ein Festspiel von grossartiger, nachhaltiger Bühnenwirkung.
Passend für jede grössere Herrenbühne.

No. i3. Gerieben msu* man fein
Lustspiel in 1 Akt von Albert Hausherr,
5 Herren, geheftet Fr. 2.—

15hi Lustspiel -voll Humor und einem Immer aktuellen Thema. Wie da der
reiche Geizhals von seinem Neffen, Arzt und Diener von seinem Geiz kuriert
wird, muss man gesehen haben.

No. i4. De Bluffini chonnd
Es better* Specif I zwee Uuizüge, von f»
Flarfdos Hartman, 15 Herren und VA « Fr« 2^-

Dieses Lustspiel, vielmehr diese Satire auf den kleinstädtischen Verelnll-
faltl «Igtet tfok vorzüglich für Aufführungen im Kähmen grösserer
Unterhaltungen. Speziell geeignet für Männerchöre und MusikxefCltiC.

Verlangen Sie Prospekte und AuswaWeendungen rom

Verlag Otto Walter A.-G - Ölten

Der Chamer WM
bei der Lieder viele;
die liir »He ChorgatlungeM
1« die Welt hlueuefhegen:
Kirchliche und klüoilsche
CbOre, Wanderlieder, Volke-
und Jodelgee&uge. Die be-
kannten ZybOrl - Dnenmnnn
Alpen- und NnUrlleder fuet
durchweg« In neuen
Auflegen Neue wirkungevolte
Erauenchüre: ,,K« chond eil
Ohe ee MUsell" uew. Kein
Risiko. Erfolg «Icher! Wollen

Sie AloOt ejuen ¥«r*ueb
meoiiea» Im Rlneleht?

Nw mm, Verla«, Cham.

Unerhört billig!
Der

MUS-MM
Neues deutsches Wöiter-
buch nach den gültigen

amtlichen Regeln.

Leinen Fr. 3.—
Zw beziehe« dwteh den

¥tri«§ <Nt» Weiter A.-Q.

m»

Dasherrliche GeßikLf
Offenau^zusetfL-
verschafft Ihnen eine Kur mit

ELCHINA
ms Df. Md. Scarpdtetti ihm) Apotfeoket Dr. I

Dreimal täglich ein LikörgläscMp
wirkt kräftigend und v«ijt)ngend£jd
nervteer Schwäche. Mangel an dp
petit, Magen- und Danrihsaithwone«
und allgemeinem Unbehagen.
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